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Wagenunfall, das Zurückgehen einer Uhr bie Re⸗ bewohnen, befinden fi) nicht in gleicher Nothlage 
gierungs form hätte ändern können. Bei der Ernen⸗ und es iſt auffallend, daß ein paar Mißernten 
nung der Prorogatienscommiffton z. B. hing es von dieſen entſetzlichen Nothſtand unter den ruſſiſchen 
einem einzigen Deputirten ab, daß die Mafjorität Bauern der Provinz hervorzurufen vermocht haben. 
den Royaliſten anftatt den Republikanern ne Die ruſſiſchen Blätter taften mit ihren Conjecturen 
Und was hätte man dann nicht geſehen? Das Mini⸗ überall herum und es ſcheint ſaſt, als wenn ſie die 
ſterium hätte ſeine Dictatorlalverfaſſung in vierunde Wahrheit nicht ſehen wollten, um nur nicht das 
zwanzig Stunden über das Knie gebrochen und Gott Zugeſtändniß zu machen, daß die deutſchen Bauern 
weiß den Reſt. nüchterner und fleißiger find und das, Ihrige mehr 
— Die Jagd auf die Communards hat zuſammenhalten als die Rufen. Während den 
wieder begonnen; es vergeht kein Tag, wo nicht ein Deutſche das beſte Korn zur Saat aufhebt, verkauft 
Paar ſolcher Leute feſtgenommen werden. Dadurch | der Ruſſe das beſte, und während der Deutſche 
geht den Kriegsgerichten die Arbeit nicht aus. düngt und beim Pflügen und Eggen ſich auch über⸗ 
Heute Nacht wurden abermals rothe Affichen in zeugt, ob Pflüge und Egge ihre Schuldigkeit gethan, 
den Straßen angeklebt. In einem Bankierviertel] läßt ſich der ruſſiſche Bauer mit dem Bewußtſein 
fand man eine ſolche, worauf fogar ein Wortſplel genügen, daß er mit Pflug oder Egge Über den Acker 
zu lefen war. Der Tert lautete: „Bürger! Wenn | gegangen. Der Deutſche arbeitet beim Pflügen mit, 
ihr nicht auf euren coup (Streich) verzichtet, werden wie ſein Pferd; der rufſiſche Bauer geht hinter dem 
wir ihn 4 abſchlagen, nämlich den con (Hals).“ Pfluge her mit den Händen in den Hoſen, unbeküm⸗ 
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befeitigen. — Für den 2. Berliner Wahlbezirk wird 
durch Dr. Löwe's Annahme des Mandats für Bochum 
eine Nachwahl nöthig. Als Candibaten der Fort⸗ 
ſchrittspartei werden genaunt die früheren Abg. 
Hoppe und Maibauer, Kreisrichter Bergmann und 
Lehrer Boom. — Aus Anlaß des bekannten 
Referipts des Miniſters des Innern betreffs der 
Steuer⸗Qualification der hauptſtädtiſchen Wähler 
wird es bei den Prüfungen der Berliner Wahlen 
im Abgeordnetenhauſe jedenfalls zu lebhaften De⸗ 
batten kommen. Indeſſen erſcheint die Beſoraniß, 
als ob die Berliner Wahlen deshalb caſſirt werden 
ſollen, nichts weniger als begründet. Man wird 
ſich begnügen, einen Antrag auf Zurückziehung ves 
Eulenburg'ſchen Reſeripts anzunehmen. Wie fid 
die Regierung zu der Frage ſtellen wird, iſt noch 
nicht bekannt. — Der Strike unſerer conſervativen 
Lords am oberen Ende der Leipzigerſtraße hat heute 
zur Beſchlußunfähigkeit des Herrenhauses geführt, 
und der Präfident war nicht einmal in der Lage, 
den nächſten Sitzungstag zu beſtimmen. Die Mit- 
glieder der neuen Fraction des Hauſes haben zwar 
noch keine Fractionsverſammlung anberaumt, aber 
ſie werden ſich dazu und zur Einberufung ſämmt⸗ 
licher Collegen entſchließen müſſen, um die bei den 
Bräfipentenwahlen geſchlagenen und verſchnupften 
Altconfervativen durch Zuzug ihrer Mitglieder zu 
erſetzen. Im Abgeordnetenhauſe meint man, daß 
die Reform des Herrenhaufes durch den Strike der 
Conſervativen in ſeine erſte Phaſe tritt. 

* Die Candidatur des Hrn. v. Blanckenburg 
zum landwirthſchaftlichen Miniſter iſt fallen gelaſſen 
worden. Die ben R.⸗C.“ berichtet, daß geſtern ein 


Telegr. Nachrichten der Danziger Zeitung. 
Wien, 13. Nov. Vom „Volksfreund“ wird ein 
Schreiben des Cardinals Rauſcher vom 3. Juni c. 
an den Erzbiſchof Melchers von Köln veröffentlicht, 
worin derſelbe für ſich und im Namen anderer öſter⸗ 
reichſſcher Erzbiſchöfe und Biſchöfe in Bezug auf das 
Verhalten der deutſchen Biſchöfe gegenüber den 

Kirchengeſetzen ſeine Anerkennung ausſpricht. 
m, 13. Novbr. Dem „Journal de Rome“ 


mert, ob Pflug und Egge große Sprünge über den 
Acker thun. 


Die Regierung iſt entſchloſſen, in der Angelegenheit Vermiſchtes. 


Berlin, 14. Nov. In Folge der Wiener Studien 
des Hrn. v. Madai, ſind geſtern an den wichtigſten 
Knotenpunkten des Wagenverkehrs nach dem Wiener 
Vorbild reitende Schutzleute ftationtıt. 

— Die Wiener „Bremſe“ liefert nachſtehende Va⸗ 
riation der öſterreichiſchen Nationalhymne: 

Gott erhalte Franz den Kaiſer, 
Unſern guten Kaiſer Franz! 
Aber mache bald ihn weiſer, 
Sonſt verliert er Oeſt' reich ganz. 

— Am Nenn fiteg das Waſſer der Oſtſee an 
der ganzen ſüdweſtlichen Küſte von Vorpommern b 
Schleswig bin ſo boch, daß die niedrigeren Gegenden 
unter Waſſer ſtanden und daß man befürchtete, die 
Schreckentage vom November vorigen Jahres würden 
ſich wiederholen. Doch ſank das Waſſer ſchon am Abend 
wieder, und am Dienſtag früh war der normale Zuſtand 
wieder eingetteten. 

— Auf der Inſel Cypern wurde kürzlich von 
Steinbrechern eine Coloſſalſtatue des Herkules, der 12 
einen Löwen bei den Hinterbeinen gefaßt bat, ausge⸗ 
graben. Dem Standbilde feblen die Füße, es m 
aber auch ohne dieſelben noch neun Fuß! der enaliſche 
Vice Conſul dat daſſelbe für das brittiſche Muſeum in 
London erworben. 


5 ten. Wenn 
in Deutſchland die Einführung der Goldwährung 
zur Thatſache wird, muß das deutſche Silber nach 


in der Lage ſein, daſſelbe gegen Gold einzutauſchen; 
es hat zwar ſehr ſchöne Goldmünzen geprägt, aber 
dieſe ſind gerade wegen ihrer Schönheit ſehr bald 


müſſen. Wird wohl an ihm allein nicht gelegen . 
are BER nr ß 


Gelegenheit vorübergehen zu laſſen, gegen die inneren liberalen Sache minder günſtiger, jo würden wir 
aten ber Bee n are Siegen e been ese e fen Cos, lg ber Segen ber Geb 
rche und ihrer Diener 3 a 
bereits die Summen der Geld» und event. Gefäng⸗ 0 a ee 15 6 Anl Aa 3 
nißftrafen, zu welchen ihre Biſchöfe von preußiſchen ers find meiſtens der gemiſchten Währung 
Gerichten verurthellt worden; auch werden ſie dem⸗ well biefe eben für fie eine Quelle ger 
nächſt Gelegeutzeit finden, die Ausſetzung des Prozeſſes ſammlung der National . {8 iſt; die übrige Geſchäftswelt 
in Kin gegen den Weibbiſchof Baudri, weicher] Saatig), v. Ancun (5 Belgien Bröcurfeur“ 
—— lied — Wee Lala 5 in Bis b, neigt ſich 
Weiſe zu verlangen. Ihre Kampfhähne wünſchen 
dige wich a de ene FR 
ng en Derköm eiten de die Regierung mit der E b 
ehört. — Die nordſchleswigſchen Abgeordneten i d anderen Abzugs guellen für fein | W Er. Sa 
ter und 2 . ie wegen Einführung ber Silber ernſtlich in — ziehen. 
beiden däniſchen Candidaten haben ſeit 1871 die den Landtag treten wird. panien. 


Deutſchland. 
„„Berlin, 14. Nophr. Die ultramontanen 
Wortführer verſprechen, rückſichtslos in der parla⸗ 
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Meteorslogiſche Depeſche vom 14. Novbr. 
Stärke. 


E Barom. Tem. . Wind. Dimmelzanſicht. 
Haperanda | - | = —— 


allen 337,0 — 9 Wind — etw. bew. Reif. 


zündet wurde. Obwohl nun Del ſeewärts geſandt 
iſt, bleibt doch zu befürchten, daß bei den übrigen 
Leuchtfeuern an der Küſte von Biscaya und Gui⸗ 
puzcoa ähniiche Unregelmäßigkeiten eintreten, und 
find daher die Capitäne zu warnen, damit fie ſich 
nicht auf das regelmäßige Brennen der Leuchtfeuer 
verlaſſen, ſo lange die carliſtiſche Bewegung dort 


Ib die Majforität auf dieſe Erperimental-Politit} charafteriſirt heute in folgenden Worten die poll. 
eingehen und eine abgethane Frage nochmals aufs tiſche Verfaſſung Frankreichs: Frankreich wird 


des Vorsitzenden gelegt. Die in den vergangenen Waage jagen, fo ſagen wir eigentlich zu viel, denn dauert. Stocboln. 

Jahren ſtets zweifelhafte Malorität ber Commiſſion mit bieſem Wort verbindet man den Gedanken ang Nußland. — .. en Er I en 

wird jetzt zu Gunſten der liberalen Parteien aus- ein beſtimmtes Gleichgewicht, an einen vernünftigen Petersburg, 10. Novbr. Die Hungers⸗ ens burg. al 230 mäßig bewölkt. 

fallen. Es wird ſich alſo nur um die Wahl eines Zweck. Das Bild, welches unſerer Situation eut⸗noth in Sſamara wird hier zwar vielfach bie nig -g 336,2 — 0,6 SW ſchwach trübe. 

befähigten Vorſitzenden handeln, welchen Poſten ſpricht, iſt das eines tollgewordenen Compaß, deſſenf eutirt, aber es wird wenig dafür gethan, der Noth Danzia... 336,5— 308 flau bedeckt. 

in letzten Jahren der N v. Bennigſ en] Babel ihre magnetiſche Eigenſchaft verloren hat, die] zu ſteuern. Die hieſigen Sammlungen haben noch * 43. 33, — 10 88 ſchwach wolkig. 2 

mit vielem Geſchick einnahm. Man bezeichnet als den geringſten Erſchütterungen nachgiebe uud 2 ohne] nicht 1500 Rubel aufgebracht. Wenn auch durch die delt.. 386, — 2,0 SSW Faß beiter. 

feinen Nachfolger die Abgg- Miquel, Eugen Richter, Unterſchied gegen Norden und Süden, Oſten und] von der Regierung zu treffenden Mapregeln der Noth⸗ — 689.9 ＋ 9928 ſchw 5 

Wulfsheim u. A. Lesterer I belanntlich vortra. Weiten dreht Ahr Geſeg ift kein Gefeg zu nennen. | fand lest gehoben wird, fo bleibt doch damit bie Frage Basa. er 7095 (ümad dice N ! 

gender Rath im Miniſterium des Innern und auch Dies iſt der Gang der Dinge bei uns. Unfer Ger| unerledigt, wie künftig ſolchen Nothſtänden vorzu- Kön . 335,1 988 Ale chter Bed. | 

Pa ta bei der Fortſchrittspartei. Seine ſchich hängt von den bizarren Launen einiger Männer] beugen iſt. Sſamara war bisher die Kornkammer Wiesbadtz 332˙4 — 20 N0 ſchw 10 en 12 5 
ahl in Potsdam wurde dieſes Mal von ihren ab, von einem Schnupfen, der ſtärker auf der Rechten] Rußlauds; die deutſchen Coloniſten in ber Provinz, Trier 8309 — 1.18 ſſch > 0 dei * Wie ME; 

Barteigenofien empfohlen, um Herrn Engelden zu als auf ber Linken graffirt. Es gab Tage, wo ein obwohl fie den minder fruchtbaren Theil verſelben Barn — — pt Ya Bahia Ag .. 
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ſelbſt ein Zeugniß der Befriedigung aus, welches 
aber die Mitglieder des Kriegsgerichte nicht zun 
billigen ſcheinen. Oberſt de Villenoiſy erklärt, 
daß wenige Tage nach dem Beginne des Krieges 
Metz vollſtändig im Stande geweſen ſei, fi zu ver 
theidigen. Wenn man das Gegentheil erkläre, fo ſei 
dieſes ein Kleinmuth, über den man erröthen müſſe. 
Der Oberſt behauptet ferner, daß die Einſchließung 
eher fingirt als wirklich war und erklärt, daß die 
Arbeiten der Preußen um die Stadt herum ganz 
unbedeutend waren. Der Oberſt legt eine große N 
Feindſeligleit gegen Bazalne an den Tag, was nicht 
überraſchen kann, da er mit dem Oberſten d Andlau 
am meiften dazu beigetragen hat, daß Bazaine vern⸗ 
folgt wurde. Nachdem der Oberſt ſeine Aus ſagen 
beendet, fragt ihn der Vertheidiger Lachaud, ob er 
es gewefen fei, welcher eine Petition an die Nationale 
Verſammlung gerichtet, um die Verfolgung des 
Marſchalls Bazaine zu verlangen. Oberſt de Bille⸗ 
notfy (mit lauter Stimme): „Ich war es! Ich ge⸗ > 
horchte, indem ich es that, einem 8 en Ge⸗ 
fühle.“ — Man ſchreitet nun zum erhör der 
Intendanten, welche über die Lebensmittel ausſagen 
follen. Der erſte iſt Dennech de Cevilly; derſelbe 


auf welche Weiſe dieſes möglich ſei, worauf man 
mir ſagte, ich ſolle mich nur an das große Haupt⸗ 
quartier wenden. Ich that dieſes, und der Brief, der 
das Siegel des Ober⸗Commandos trug, gelangte in 
die Hände der Familie meiner Frau.“ Zeuge berichtet 
dann noch über die Schritte, die er, Jedoch vergeblich, 
gethan, um die Militärbehörde zu beſtimmen, eine 
Gießerei zu errichten. Die Schritte, welche er und 
die Metzer Gemeinderäthe gethan, damit man ernſte 
7 3 en nr aa . geblieben. 
enge gerieth darüber in einen ſolchen Zorn 
due nicht wenig dazu beitrug, daß die Armee bracht. Der General habe dieſes nicht glauben daß er einen Ble an einen Marſchall 25 und 
vor Abſchriften davon an die übrigen hohen Generale, 
auch an Changarnier ſendete. Der Zeuge, der ſeinen 
Faden verloren, will nun ſein Papier nachſehen, aber 
der Präfident duldet es nicht. Er entfernt ſich mit 
e daß er ſpäter Weiteres ausſagen 
General Jarras, Chef des großen General. 
ſtabes der Rheinarmee, behauptet, daß er nur aus 
eigener Initiative einen Befehl zur Vertheidigung 
von Mes gegeben habe. Befehle, welche der Mar⸗ 
ſchall Bazaine gab, erinnert er ſich nicht mehr. 
General Coffinieres, Ober⸗Commandant der 
Feſtung Metz erklärt, daß er betreſfs Metz keinen erklärt, daß Mes, als es ſich ergab, keine Lebens⸗ 
Befehl erhalten habe; a mittel mehr hatte. ö i 
von ihm ergriffen. Der General zählt hierauf die 
von ihm unternommenen Arbeiten auf, und ſtellt ſich 8 


— 
ernannt, noch die Lebensmittel aufgenommen worden 
ſeien. Im Ban Saint Martin hatten die Soldaten 

Heute wurde das Verhör der Zeugen fortgefegt, ihre Biscuits weggeworfen und ſich Weißbrod ger 
die über die Munitions⸗Vorräthe aus zusagen haben, kauft. Am 15. October habe ihm eln General, den 


Prozeß Bazaine. 


fiber 3 
nee 1 . für die Feſtung Metz ſelbſt Soldaten aus Hunger geſtorben, ſich überzeugt, daß 
eſtimm . 
glaubt, daß am 18, Nachmittags, wo eine Mu- weſen fein. Er (der Zeuge) ſelbſt habe von dieſen 
nitionsvertheilung an die Armee ftaltfand, dieſe alles Nahrungsmitteln Nair 99125 a die Preußen 
erhalten halte, was ſich im Arſenal von Metz für während 6 Monaten eine Maſſe Speck, das Pfund 
fte befand. Phot zu 65 Centimes, verkauft. Der Zeuge klagt dann 
Champigneuilles, 1 b, einer jener, Bazaine auch an, mit dem Feind Verbindungen un⸗ 
Bürger von Metz, die während der Ban de eine terhalten zu habe. „Der Marſchall Bazaine“, fährt 
ewiſſe Rolle geſpielt, iſt der erſte Sr der den er fort, „hat behauptet, nie Be iehungen zu dem 
arſchall Bazaine offen angreift. 1 erſelbe will Feind gehabt zu haben. Ich will aber eine That⸗ 
feine Aus ſagen nach von ihm aufgezeichneten Notizen ſache anführen, die barihut, daß er ſolche ger 
wachen, was der Präſtdent aber als ungeſetlich nicht habt haben muß. Meine Frau, die aus dem 
duldet. Der Zeuge conflatirt zuerſt, daß nach der Elfatz iſt, wollte eines Tages ihrer Famille 
Cernirung von Metz weder ein Vertheidigungsrath Nachrichten von ſich geben. Ich erkundigte mich, 
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Pferde⸗Eiſenbahn. 
Winter⸗Fahrplan 1873/4. 
Strecke OLIVA — LANGFUHR. 


Die am 13. b. Mts. erfolgte glückliche 
* Entbindung meiner lieben Frau Clara 
eb. Schlücker von einem Knaben zeige 
iermit ergebenſt an. 
Pr. Stargardt, den 14. November 1873. 
C. Freyſchmidt. 
eule Nachmittag um 2 Uhr ſtarb nach 
l4tägigem Leiden mein lieber Mann, 
Vater und Schwiegerſohn, der Kaufmann 
Ferdinand Wilhelm Schneidereit im 
34. Lebensjahre, welches wir hiermit tiejber 


. in Erfurt. 
rund:Capital 3, ‚wovon 2,250,000 eben. 
Die ſe 1853 ie e Geeliäaft A525 Degen ef und bilige Prämien: 
2. Lebens amenilich Lebenscapital⸗, Lei N . 
eee Tr De a ede 


trübt anzeigen. Abfahrszeiten. 3. Trans portverſicherungen auf Waaren⸗Mobiliartransporte uß, 
D 4870 den 14. November 1873. Oliva (Endſtation). Langfuhr (Weiche Pin Eiſenbahn oder Frachtw — — nsporte per Fluß 
Die Hinterbliebenen. Morgens 8 — Abends 8 Uhr alle Stunde Morgens 8 — Abends 85 Uhr alle Stunde Anträge nehmen entgegen und ertheilen nähere Auskunft: 


mit beſtimmten Abgangszeiten in u mit beſtimmten Abgangszeiten in den 


in Berent: Julins Naether in Marienburg: Secretair H. & 
vollen Stunden. halben Stunden. 1 5 5 ankien, 


in Brieſen: S. Cohn 1 Her. Büttner, 


Concurs⸗Eröffnung. 


2 7 [4 * 2 
aui ; ; Fahrpreiſe. in Chrütburg: A. Cautorſon, in Marienwerder? Th. Fiſcher, 
N Pr Pi 5 in Dirſchau: Rendant M Neumark, Kr. Stuhm: Lehrer S 
Königl. 2 e Gericht Dliva 2 sr Langfuhr (Weiche Jäſchtenthal) 2 Sgr. pro Perſon in Gan : Ae dee Er pe Ae 5. 9 dr 55 ent 
P n Garnſee: Uereibeſitzer > + Ruhm emu 
Erste Abtheilung, a (Deiche Leeg⸗Strieß — Weiche Jäſchtentha ) 1 „ „ „ fin Glabitſch: Lehrer L. F. Gastß iin Neuftadt Wpr.: Bureanvorſteber L. Kön, 


in Graudenz: J. W. Brauns Ww e., für in Oſterwick: Lehrer Kopittke, 
5 euer⸗ und Lebens verſicherung, in Busig: G. F. Buſch. 
in Graudenz Carl Schleiff, für Trans⸗ in Rebden: Hotelbeſitzer ii Prinz, 


n Herrmann & Lefeldt und Strecke LANGFUHR IE DANZIG. 


er das Privatvermögen der Geſellſchafter Abfahrtszeiten. i portverſicherung, in Pr. Stargardt: Franz 8, 
Kaufmann ilbelm Herrmann un Sangfabz (Weiche Jäſchkenthal). Dauzig (Heumarkt). in Kl. Katz Kr. Neuſtadt: Lehrer Gabriel, in Schoeneck: Carl Reunwanz, 
Kaufmann Guſtav Wilhelm Ludwig Morgens? — Abends 8 Uhr alle 20 Min. Morgens 71 — Abends 87 Uhr alle 20 Min. in Kölln: Organist Kankowski, in Tiegenhagen: Lehrer Zint, nur für Leben, 
Carl Lefaldt iſt der kaufmänniſche Concurs ifter Nachtwagen 9 Uhr Abends. Iſter Nachtwagen 10 Uhr Abends in Loebau: Actuar Rheinländer, in Danzig: C. Nudenick, Heiligegeiſtg. 74, 
eröffnet und zwar in Betreff der beiden Letz⸗ Ater 65 0,7% r ter „„ „. 1 n Mewe: Buchhalter Jaeger, 
teren im 3 Verfahren, und der Tag Fahrpreiſe ſowie die übrigen Agenten der Geſellſchaft und die unterzeichnete 
— Adee elung auf den 28. Deter | Danzig (Heumartt) — Piivgerthoer : 1 Sgr. pro Perſon 2 Haupt Agentur: 

ER: Zum eimitmeiligen Verwalter der drei] Innerhalb Langfubr — Lausfubr Weſche Jaſchtentdal) 2 - „ Biber & Henkler, 
. — iſt der Juſtizrath Breiten⸗ (Nord⸗Ende Allee) — Weiche Jäſchkenthal) . 1 Mehr: 9237) Danzig, Brodbänkengaſſe No. 13, 


eſtellt. 9 " 
Die Gläubiger des Geſellſcha tEvermögens 2ter Nachtwagen doppelte Preife. v 


der Handlung Herrmann & Lefeldt werden 
aufgefordert, in dem auf 
den 21. November er., 
Vormittags 10 Uhr, 

in dem Verhandlungszimmer No. 17 des Ge⸗ 
richtsgebaͤudes vor dem gerichtlichen Kommiſſar 
Herrn Stadt⸗ und Kreis⸗Gerichts⸗Rath Jorck 
anberaumten Termine ihre Erklärungen und 
Vorſchläge über die Beibehaltung dieſes Ver⸗ 


inathmen, hat wegen ſeiner a 


Trinken u zum ußer⸗ 
ordentlichen Heilerfolge, beſonders bei ſch 
nter Blut: und Säftemiſchung, bei geſchwachter 

Nerventhätigkeit u. Athmungsbeſchwerden die 


größte Anerkennung bei den meiſten Aerzten des 

In- und Auslandes gefunden. — Ehenio das Pulver zur Herſtellung einer reinen u. 

gefunden Zimmerluft. — Proſpecte gratis. General⸗Depot in Danzig bei Herrn 
potheker Hendewerk, A 

Grell &. Nadlaner, Apotheker, Berlin S. W. (939 


wafler, 3 um Stage, bt mie ha 
ehr 


Kinder unter 10 Jahren zahlen die Hälfte, haben aber nur Anſpruch auf einen Sib- 
platz, wenn folder nach Placirung her an par die ben ganzen Fahrpreis bezahlen, 
noch vorhanden. 

Für Schüler werden Legitimations Karten, welche an Wochentagen zur Fahrt für die 
Hälfte der tarifmäßigen Preiſe berechtigen, im Büreau Hundegaſſe No. 120 verabfolgt. 


Vorſtehender Fahrplan tritt vom 15. dieſes Monats ab in Kraft. 


Deutſche Pferde⸗Eiſenbahn⸗Geſellſchaft. 


—.— a Fe ringen a en SSR IRRE RE 

einitweiligen Verwalters, ſowie darüber abs ; 2 

zugeben, 00 ein einſtweiliger Berwaltungs: Der Special⸗Verwalter Aerztliche Anerkennung. Gute Reit⸗ 
rath zu beſtellen und welche Perſonen in E r . EEE RSERISERR „1; . (872 Nachdem mehr als 2000 Aerzte ſich Wa en⸗ 
dag eee lee. Hamburg-Amerikanische Re | Fugen 
P Packetfahrt-Actien- Gesellschaft. ofieferanten Johann „Hoff In Rinn 


erlin in der loͤbendſten Weiſe aus⸗ 
gelprochen baben, mehren ſich ſolche 
nerkennungen in neueſter Zeit be⸗ 


F. Sczersputowski. 


Gute Petroleum⸗Fäſſer 
kauft zu höchſten Preiſen 
die — Han- 
delsgesellschaft Hunde⸗ 
gaſſe No. 37. ih 


Beſtellung des definitiven Verwalters ent 
gegengenommen werden. 

„ welche von den Gemeinſchuldnern 
etwas an Geld, Papieren oder anderen Sachen 
in Beſitz oder Gewahrſam haben, oder welche 

nen etwas verſchulden, wird aufgegeben, 
nichts an dieſelben zu verabfolgen oder zu 
bien, vielmehr von dem Beſitze der 3 
tände bis zum 15. December cr. einſchließ⸗ 
lich dem Gerichte oder dem Verwalter der 
9 11 rer zu machen, und Alles, mit 


Directe Poſt⸗Dampfſchiff fahrt zwiſchen 


Hamburg und New⸗ Pork 


e e 19. Nov. Pommerania 3. Dechr. Hammonia, 11. Deebr. 
Thurlngia, 26. Nov. | Holsatia, 10. Dechr. Silesia, 24. Dechr. 


Paſſagepreiſe : I. Cajſlte) Pr. 165, U. Cajüte Pr. „ 100, Zwiſchendeck Pr. & 55. 
gwiſchen Hamburg, Havana und New⸗Orleaus, 
Germania, 13, Dechr. andalia, 10, Jau. | Franconia, 7. Febr. 


ſtändig, wovon wir nur eine bier 
folgen laſſen: „Wollen Sie mir ge⸗ 


fälligſt 25 Slaigen von Ihrem aus⸗ 
1 Malzextract⸗ = 


ter zufenden. Es iſt dies für meine 

au und Kinder, welche ich daſſelbe 
chon ſeit einiger Zeit mit dem aller⸗ 
beſten Erfolge gebrauchen laſſe. Dr. 
Cartaya, praktiſcher Arzt in Paris. 


—4 Aare —— rn fern. a in Vaſſagepreiſe: Erſte Cajüte Pr. A. 210, Zwiſchendec Pr. . 88. 38 rue Perthièore, den 29, Juni 1872. N 
iefern. inhaber z — Ich b ige U: 
oder andere m benfelben gleihberechtigte Zwiſcen Hamburg und Weſtindien ee ers am Be 1 die T auben 
Gläubiger der Gemeinſchuldner haben von | rad St. Thomas, La Guayıa, Puerto Cabello, Curaçao, Sabauilla, Colon, Geſundheits⸗Chokolade 1. Oualität. L 
— 1 erg lichen hieran von wo via Panama Anſchluß nach 3 3 zwiſchen Valparaiſo und San Dr. Wilhelm Gonnermann, Herzogl. werden zu kaufen gesucht, 
Bekannt Teutonia, 22. Nov. | Bavaria, 22. Dechr. | Saxonia, 22. Jan. Bu Stobtjanle m Rodach et Rud. or tlepp in Magdeburg. 
auntmachung. Näheres bei Anguft Bolten, 33/34 Admiralftätsſtraße, Hamburg, Berlaufsftelle bei Albert Men 


Der unbekannte Inhaber folgenden ans 
geblich verloren gegangenen Wechſels: 
gezogen von Nen Lieber zu ane 
an eigene Ordre auf C. A. oldt 
Comp. Danzig über 500 von C. 
K Bibel Comp. acceptiet und 
zablbee en 24. September 1871 ohne 
Domiclrermerk, auf der Rückſeite zu 
rc in blanco indoſſirt von Jacob 
Lieber und von Spiro & Krengel, und 
ſodann ausgefüllt indoſſirt von David 
Schenkein auf A. L. Hochwald nnd von 
dem letzteren auf J. J. Caro in Berlin, 
wird aufgefordert, den vorbezeichneten Wechſel 
bis zu dem auf 
den 10. April 1874, 
Vormittags 11 Uhr, 
vor Herrn Sekretair Siewert in unſerem Ge⸗ 
ſchäftshauſe anbergumten Termine uns vor⸗ 
ulegen, widrigenfalls dieſer Wechſel für 
aftlos erklärt werden wird. 
Danzig, den 8. September 1873. 


Kgl. Commerz⸗ u. Admiralitaͤts⸗ 


mann in Danzig, Langenmarkt 3, 
Otto Saenger in Dirſchau und 
J. Stelter in Pr. Stargardt. (820 


de | 
. 
Jaſchkenthaler 


f f 
yerlauien. ober Weg No. 10 . * 
g 833 
* unſerem Schankgeſchaft findet a 
er, 


Hegneral⸗Verſammlur⸗ 
der Culmer Credit⸗Geſellſchaft 
T. G. Kirstein & Co. 


in Culm. 
In Folge Verlängerung des Geſellſchaftsvertrages vom 10. October 1863 iſt in 
rage geſtellt, ob der gegenwärtige Auffichtärath über die urſprüngliche zehnjährige Ge⸗ 
ſcatsdaer binaus zu fungiren berechtigt iſt. Zur Beſchlußfaſſung hierüber und event, 
zur Neuwahl des Aufſichtsraths iſt eine Genera „Verſammlung auf 


Se 
Sonnabend, den 22. November 1873, 
Machmitta s 3 Uhr, 
im Saale des Schwarzen Adler hierjelbft anberaumt, zu welcher die Actionäre 
hierdurch ergebenſt eingeladen werden. 
Die Legitimation der Actlonaire wird durch Vorlegung der in ihrem Beſitz befind⸗ 
lichen Actien geführt. 


Ein eiſerner Ofen, 71 Fuß boch, für große 

Zimmer, Hotels, 5 verk. wee 14. 

Ei elchtgehende chmaſchine zu 
U 


D) Damen, die in Zurückgezogen⸗ 

525 beit Ibee Rene) main — en ON verläffiger aut emufoblene: Ber 

nden in einem anſtändigen Haufe freund- rückt 3 

lich! Aufnahme. Adreſſen No. 408 poste a HR im vorgerückten Alter, günftige 
.. TE TEE Wolffheim & Brilles, 


restante Danzig. 
909) a r. Stargardt. 
n Bucze der findet 
\ — Junger Mann, der Kur 
die Landwirthſchaft zu erlernen, von ſofort 
Stellung. übers e Boritellung erwünſcht. 
zin gebildetes junges dchen wün 
C eine Stelle als affen — Berli 
ferin in einem anſtändigen Geſchäft. 
Gef. Adr. unter No. 886 in der Exped. 


d. Stg. erbeten. 855 

In dem Comtoir meiner afhfnenbau- 
J Anſtalt und Eiſengießerei findet ein for 
ider junger Mann, der mit ber Buchführung 


Beginn 
des Reitunterricht-Enrfus 


vom 11. November ab 
Am 18. Novbr. Anfang der Quadrille 


F. Sezersputowski. 


Eiſenbahnſchienen 


Collegium. Formular zur Vollmacht für Stellvertreter aus der Zahl der Actionaite wird beis Wee ee ae e u. Correſpondenz vertraut 12 1 1 ung. 
1 Ef ia Culm, den 11. November 1873. (910 | und i. e zu 916) Dt. Eylau. 

Die unter dem hieſigen Rathhauſe bele⸗ mn m a 1 . Loeschmann. Ein junger Ma ORT; - 
enen 3 Rellerräumlichteiten, welch ſich zum F 8 8 ſi = ſt 9 in junger Mann, 

Saat dnes eye 2 — —. euer U. Lebens Ver icherungs An alt Se ; R — elernter Eiſenhändler, der bereits mehrere 


ahre in größeren Eiſengeſchäften conditio⸗ 
nirt und dem gute Zeugniſſe zur Seite 
ſlehen, wünſcht von dogs oder per Januar 
eine Stelle in einem Eiſen⸗ oder ähnlichen 


ig Offert den in d 
e e en werden in . 
d. Ztg. unter No. 781 erbeten. 4 


1. Januar 1874 ab auf 3 Jahre verpachtet 


werden. 
Zu dem Behufe haben wir zur Entgegen⸗ 
nahme von Geboten einen Termin au 


Mittwoch, den 26. November, 
Vormittags 11 Uhr, 
u Rathhauſe anberaumt, und werden Pacht 
liebhaber zu demſelben mit dem Bemerken 
eingeladen, daß die der . zu 
f Grunde zu legenden Bedingungen bei uns 
E zur Einſicht bereit liegen. 
Dirſchau, den 8. November 1873. 


Bayeriſchen Hypotheken⸗ 
und Wechſel⸗Bank in München. 


Grundcapital voll eingezahlt: Nejervefonds: 
20 Millionen Gulden. 2½ Millionen Gulden. 
Die Bank ſcleßt Feuer⸗ und Lebens⸗Verſicherungen 


u billigen en Prämien, ohne Nachſchußverbindlichkeit. 
; 5 sen Auskunft und zur Verabreichung von Anträgen, find die Herren 


große prima Hause J pt 4 mit Firma, 


i ille, 
II. te Haufcouverts mit Firma 
n PER. 33 pro Mille. 
Moritz Goldmann, Couvertfabrik, 
3 Frankfurt a. WMW. 
eee Sn Der pe 
iſt zu verkaufen. Rau sraelit), d ; 
in ber ved. el: I be a e 


uchführung vertraut iſt, findet ſo⸗ 
niederzulegen. A 
Ein ſehr gut erhaltene große Dreid: m. 


fort Stellung bei 
Berjönlihe Vorſtellung erwünſcht. 


. Haupts und Specialagenten ſowie der Unterzeichnete ſtets gerne bereit. maſchine ſteht Mühle Praaſt zling für 8 Material Das 
ag * 017 Der General⸗Agent wegen Aufgabe einer Laubpachtung E e, pi —— Säultennt: 


Wilh. Wehl in Danzig, 


Brodbänkengaſſe No. 11. 
NB. In Städten, wo die Geſellſchaft noch nicht oder nicht genügend vertreten iſt, 
werden Agenten unter günſtigen Bedingungen angeſtellt. 


Die Eiſen⸗ und Schienen⸗Handlung 


Roman Plock. 
DANZIG. 


Milchkannengaſſe No. 14, 
offerirt Stab⸗Eiſen in allen Dimenſto nen, ſowie Schienen in . 


Profilen zu billigen Preiſen. 
Epileptische Krämpf Ilsucht 
ipileptische Krämpfe (Fallsue 

heilt brieflich der Spezialarzt für Epilepsie Dr. O. Killisch, Berlin, 
Louisenstrasse 45. Augenblicklich über tausend Patienten in Behandlung, 


gg ä rs 4 

innerhalb bis Studen 7 I a ae 
ie Behandl ämmtlich . 

N ee Seren Echten arabiſchen Mocca⸗Caffec, 


Kniewel’s Atelier, Heiligegeistgasse No. 25, wie alle anderen Sorten nach meiner neuen Methode geröſteten! Caffee, emfehle preis 


are der Zierengnsse. 8889 Herm. Gronau. Altſtäd. Graben 69. 


zu mäßigem Preiſe zum Verkauf. niſſen wird geſucht Kohlenmarkt No. 25 bei 
J. Grubeck. 960 


Der ... Ein jun er en, . 
igfähiger Böcke e Keen ve d 3 Wei 
1 gi“ ) lector al⸗ * — Abends a 2 Stunden, ger a. 
Stammheerde zu 
Rerin per Prauſt 


0. 
beginnt jetzt. 

Preiſe mäßig und feſt. — Auf der Aus⸗ 
ſtellung zu Raſtenburg im Mai 1873 erbiel- 
ten ſowohl die Böcke als auch Mutterſchafe 
die erſten Preiſe — Programme auf Wunſch. 


797% Max Bertram. 


Acht hochtragende 


ie erſte Lehrer⸗ und Rectorſtelle an der 

hieſigen evangeliſchen Schule, mit wels 

cher ein Einkommen von 406 incl. Woh⸗ 

nung und Holzgeld verbunden iſt, ſoll bal⸗ 

digſt beſetzt werden. 

Bewerber, welche die Prüfung pro recto- 

ratu beſtanden haben, womöglich Literaten, 

wollen ſich innerhalb 3 Wochen melden. 

; Gilgenburg, den 12. November 1873. 
gr Der Magiſtrat. 


E Kölner Dombau⸗Lotterie⸗ 


Lotterie⸗Looſe, Hauptwinn 1 Tiſchplateau, 
Werth 40 , a 1 N . 
fleiniiche Lotterie-Looſe, Hauptgewinn ein 

Mobilfar von Nußbaumholz, Werth 500 K, 
a 7% Er verſendet das Haupt Lotterie-Com⸗ 


ine gut eingeführte Lebens . 
E rungs⸗Geſellſchaft ſucht in Dan. 
ig ne} — ae Hauptver 
— für We 2. 
unter Angabe „ erhältniſſe und 
Referenzen mub b 
die Annsucen- Expedition von Rudolf 


2 u. 
N. u. E. Wünscht 


Jute Juſte! 


. ämmtliches Gebräu der| rere . efignal-Damwpffchiffs⸗Compagne. Jeden Mitiwoc ! 8 feld. Schwarz Br 

— Danz. Aetien⸗Brauerei in Nach Amerſka! Natienal⸗Dampfſchiffs Compagnie. Jeden woch! Ein großer boͤſer % warte k 
* Naser forafältigite be. Von Stettin nach New⸗Jork für 48 Thlr. Alles in Allem. Zur” hund . 
handelt, empfiehlt der Aetien⸗ Berlin C. Messi Stetti Mebaction, Drud und Verlag von 
bräuer, Heiligegeiſtgaſſe 16. Franzöſiſche Str. 28. UV. Messing, in, Grüne Schanze 1A. ist Langgarten 38 zu verlaufen, ( A. W. Kaſemaun in Danzig 
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